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Noch vor Erreichung seines Zieles, aber doch im Bewusstsein,
Hauptaufgaben der endgültigen Lösung zugeführt zu haben, ist ein«...
grössten Amerikaner und Weltbürger und ein grosser Präsident,Franfrih
D. Roosevelt, in Warm Springs einer Gehirnblutung ..er®

Roosevelts Leben war Kampf und immer wieder Kampf. Eistw«
die geradezu heroische Bekämpfung der Folgen.eines schwerentistp-
liehen Leidens, über das seine Energie schliesslich triumphierte, ttai

galt es die Weltkrise zu meistern und niederzuzwingen, und
als er den zweiten Weltkrieg so wenig vermeiden konnte wie

jemänd anders, da führte er diesen unseligen Krieg, zwang
skrupellosen Gegenspieler Hitler nieder und half mit, die
Nationen zum Endsieg zu führen und gleichzeitig Japan niederzuwerta.

Präsident Roosevelt hat die Siegesfeiern nicht mehr erlebt, abër_er
auf seinem verantwortungsvollen Posten — bereits schon vom
zeichnet'— bis dieser Sieg für die ganze Welt, selbst für die
Gegner, zur unverrückbaren Gewissheit geworden war.

Viermal hat das amerikanische Volk Franklin D. Roosevelt zum

sidenten der Vereinigten Staaten gewählt, zuletzt noch am. Ï.Novenfc

vorigen Jahres.
Es kam nicht so weit. Harry S. Truman, am 7. November

zum Vizepräsidenten der Vereinigten Staaten gewählt, hat am 12. Apr

1945 als Nachfolger des verstorbenen Franklin D. Roosevelt das Amts

Präsidenten der Vereinigten Staaten verfassungsgemäss angetreten; see

Amtsperiode läuft am 20. Januar 1949 ab. Seine erste Erklärung nacht:

Leistung des Amtseides war die, dass er versuchen werde, sich in all

seinen Handlungen und Entschlüssen von den Gedanken leiten zu lass

welche seinem grossen Amtsvorgänger zu eigen waren.
ATP-Bilderdienst Zw»

Vor dem amerikanischen Kongress hat Präsident Roosevelt eingehend un

umrissenen Zügen Rechenschaft über die Beschlüsse der Konferenz von

gelegt. Es sollte die" (ètzte grosse Rede des ^einzigen Präsidenten sein, der

vom Volke zum Höchsten Arote der Vereinigten Staaten berufen

Als kranker, von seiner gewaltigen Arbeit beinahe schon aufgezehrter Mann ist Roosevelt zur Konferenz
von Jplta gereist. Man sieht, Franklin D. Roosevelt, der mit Churchill und Stalin die welthistorisch

wichtigen Beschlüsse fasste, ist hier bereits ein vom Tode gekennzeichneter Mann

Sofort nach dem Tode des Präsidenten richtete Frau Roosevelt ein Tele-

gramm an die vier im Dienste stehenden Söhne: „Euer Vater tat seine
Arbeit bis zur letzten Stunde, wie er es auch von euch erwartet !"
Präsident Roosevelt war ein liebevoller Gatte und Vater; hier sehen wir
ihn mit seiner Gemahlin und seinen Enkeln, den Kindern von Oberst
Elliot Roosevelt, Auf den Knien hält Grosspapa Roosevelt sein Enkel,-
kind David, daneben stehen Chandler und Elliot und Frau Elliot Roosevelt

Franklin Delano Roosevelt, geboren am30„„„„
ist als einziger Amerikaner viermal .zum Präside-t

der Vereinigten Staaten gewählt worden, zuerst

zuletzt am 7. November 1944

Präsident Roosevelt gestorben

Die Atlantik-Charta bildete den ersten grossen Markstein auf dem Wege
zum totalen Siege der Vereinten Nationen. Mit Roosevelt und Churchill
erkennpn wir beim gemeinsamen Choral Admiral Stark, General Sir
John Dill, Generai Marshall, Sir Dudley Pount, Admiral Ernest King

und Sumner Wells

» á» y » à '

Noob vor Rrrsicbuug ssiuss Aisles, aber âoob im Rewuàài,
Hauptaufgaben âsr snâgûltigsn Rösuug ZUgetüki-t Zu baden, isià...
grössten Amerikaner unâ Weltbürger unâ sin grosser RrâsiàiAzM
O. Roosevelt, in Warm Springs sinex (Zebirnblutung eàz».

Roossvslts Reden war Rsmpt unâ immer wisâer Rsmpt.
âis geraâSZU bsroisobs Lskamptung âsr Rolgen eines sokwsrMìM-
liodsn Rsiâsns, über âas seins Rnsrgie scblissslicb triumpbìà,à
galt es à 'Weltkrise Zu meistern unâ nieâsrZUZwingsn, unâ
sis sr âsn Zweiten Weltkrieg so wenig vermeiden konnte me
^jsmânâ snâsrs, à tübrts sr âisssn unseligen Rrlsg, zwàê
skrupellosen degenspieler Hitler nisclsr uncl bslt mit, à
Nationen Zum Rnâsieg su kükrsn unâ glslobZsitig â'apsn nisâMuvà
Rrssiâent Roosevelt bat à Siegesfeiern niodt msbr erlebt, àbèr U
sut seinem verantwortungsvollen Rosten — bereits sebon vom ^

Zsicbnst— bis âieser Lieg kür âis ganZe Welt, selbst kür âis
Qsgner, Zur unverrückbaren Llswissksit gsworâsn war.

Viermal bat âas smsriksnisoks Volk Rranklin O. Roosevelt M>
siâenìsn âsr Vereinigten Staaten gswüblt, ZulstZt noeb am 7.Rovê
vorigen labres.

Rs kam nicbt so weit. Nsrrzr S. Rrumsn, sm 7. November

Zum Vizepräsidenten clsr Vereinigten Staaten gswsblt, bat sm Uuip
194S als Nscbkolgsr <lss verstorbenen Rrsnklin O. Roosevelt âss kmt s

Rrasiâsnten âsr Vereinigten Staaten vsrtassunssgsmäss sngstretêvi M

^.mtsperioâs läukt am 20. âanusr 1949 ab. Seins erste Rrklärung wà î-

Rsistung cles ^.mtssiâss war <lis, âsss sr versnoben wsrcls, sieb in »

seinen Nanâlungsn unâ Rntscklüsssn von âsn Qsâsnken leiten M
wslcbs seinem grossen ^mtsvorgängsr ZU eigen waren.

^.7R-RUâsrâienst W«

Vor 6sm amerikaniscben Xongrsss bat fräsiösnt koosevelt eingebend cm

vmrissensn Tügsn kscbsnsckatt über bis kescblüsse 6er XonkersnZ von °

^
gelegt. fz Zollte bis lstrte grosse Xsbs bssâNZigsn fräsicisntsn sein,

vom Volke Zum böcbstsn àts âsr Vereinigten Ltaatsn bsruken

Tcls ksanksr, von seiner gewaltigen Arbeit bsinabs scbon outgsZsbrter ivtann ist Xoossvslt Zur XontsrsnZ
von lalta gereizt, ivìan Zistit, franklin O. Xoossvslt, bsr mit Lburcbill unb Ltalin bis wsltbistoriscb

wicktigsn ksscblüsss tozzts, izt bisr bereits sin vom Robe gsksnnZsicbnstsr tvlann

5otort nacb bsm Robe bss fräsibsntsn ricbtsts frau koosevslt ein Rsie-

gramm an 6is vier im visnzts ztskenben Zökns: „fuer Vater tat zsino
Arbeit biz Zur Istrtsn 5tun6s, vis sr sz ouck von euck erwartet!"
Prözi6snt koozevslt war sin iisdsvollsr Satte un6 Voter,- bier zebsn wir
ibn mit seiner Ssmablin vn6 seinen fnksln, 6en Xin6ern von Oberzt
flliot ftoossveit, ^ut 6sn Xnisn bält Srosspapa Xoossvslt sein imkei-
Kin6 OavI6, bansben stsken Lkan6Ier un6 flliot vn6 frau flliot Xoossvelt

franklin Oslano koosevelt, geboren amR..„
ist als einZigsr Amerikaner viermal rvm pfè
6sr Vereinigten Staaten gswäkit worden, Amjp-

Zuletzt am 7. biovsmbsr 1?â

l'i'ssîavnt »008SVKII gssiM

Ois ^tlantik-Lbarta bilcists 6sn ersten grossen iviarkstein out 6em Wege
zum totalen Ziege 6er Vereinten biationen. t/it Xoosevslt vn6 Lburckill
srksnnpn wir beim gemeinsamen (lbvral ^6mirai Ztark, Qeneral 5ir
lobn Oill, cZsnsral l/arsbali, 5ir Ovbls/ fount, Amiral frnest Xing

un6 Lumner Wells
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